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Ambulanter Intensivpflegedienst

Ambulanter Intensivpflegedienst
Lossetal

Fröbelstraße 1, 34298 Helsa

(05605) 929 79 50
info@ai-lossetal.de
www.ai-lossetal.de

• 24-Std.-Versorgung im eigenen
Appartment mit Bad und Küche

• Heimbeatmung invasiv und nicht-
invasiv mit Überwachung der Vital-
funktionen

• Trachealkanülenmanagement
• Grundpflege und Behandlungspflege

Kostenübernahme erfolgt über die
gesetzliche Krankenkasse

• ärztliche und therapeutische
Versorgung direkt vor Ort usw. SONNTAG — SAMSTAG

29.12.24 — 04.01.25
Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.
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Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
Tel. 05545 6312, gern auch per mail:

dirk.malecki@betten-kraft.de
Betten Kraft GmbH · Mündener Str. 9

34346 Hedemünden

Verkäufer (m|w|d)

gesucht!

– gründliche Einarbeitung
– exzellentes Betriebsklima
– angenehme Arbeitszeiten

Zur Verstärkung unseres
Verkäuferteams suchen wir

Mitarbeiter (m/w/d)

Bad Sooden-Allendorf – Das
hört sich zunächst einmal gut
an: In Bad Sooden-Allendorf
werden mit Beginn des nächs-
ten JahresdieHebesätze fürdie
Grundsteuer deutlich gesenkt.
DasdickeAber folgt jedoch fast
auf demFuß.Dennnurwenige
Monate später ist mit einer
massiven Erhöhung zu rech-
nen, kündigte Bürgermeister
Frank Hix in der jüngsten
Stadtverordnetensitzung an –

die Grundsteuer auf Achter-
bahn-Kurs.
Zur Erinnerung: Wegen In-

krafttretens der Steuerreform
zum 1. Januar, die nach dem
Willen des Gesetzgebers ei-
gentlich zu keiner Mehrbelas-
tungderBürgerführensoll,hat
die hessische Steuerverwal-
tung der Stadt empfohlen, die
Hebesätze für die Grundsteuer
A (forst- und landwirtschaftli-
che Betriebe) von aktuell 620

auf 393 Prozentpunkte und die
Hebesätze für die weitaus be-
deutendere Grundsteuer B (be-
baute und bebaubare Grund-
stücke) von 800 auf 582 Pro-
zentpunkte zu senken. Tat-
sächlich ist das Parlament
dieser Empfehlung auch ge-
folgt.
Diese Beträge reichten je-

doch keinesfalls aus, um im
nächsten Jahr zu einemgeneh-
migungsfähigen, städtischen

Haushalt zukommen, verdeut-
lichte der Rathauschef, ohne
sich auf die Höhe der dann zu
erwartendenHebesätze festzu-
legen, die letztlich von den
Stadtverordneten abgesegnet
werdenmüssen.
Als einziger Debattenredner

beklagte CDU-Fraktionschef
Peter Siebold die wachsenden
Herausforderungen an die
Stadt. Wegen immer höherer
gesetzlicher Anforderungen

reichten die Einnahmen nicht
mehr zur Deckung der Ausga-
ben,nahmerBundundLandin
die Pflicht. Schon im zu Ende
gehenden Jahr konnte die
Stadt nur noch ihre gesetzli-
chen Pflichtaufgaben erfüllen,
weildiegeplanteErhöhungder
GrundsteuerBvon800auf1200
ProzentpunktenichtzumZuge
kam,mithin rund1,2Millionen
Euro im Stadtsäckel fehlten. In
seiner Sitzung am vergange-

nenFreitagkamdasParlament
der Aufforderung des Regie-
rungspräsidiums nach, den
Haushalt für das laufende Jahr
endlich zu verabschieden. Der
hatte im Entwurf Erträge von
über 21,6 Millionen Euro und
Aufwendungen von mehr als
22,1 Millionen Euro ausgewie-
sen. Allerdings: Die Zahlen ei-
ner so beschlossenen, ellenlan-
gen Änderungsliste sind darin
nochnichtenthalten. red

Erst runter und dann rauf
Grundsteuer in Bad Sooden-Allendorf steht vor einem Achterbahn-Kurs

Steuererhöhungen drohen: Auf einiges gefasst machen müssen sich in Bad Sooden-Allendorf Hausbesitzer, Mieter und Eigentümer von bebaubaren Grundstücken. FOTO: CHRIS CORTIS

Wir suchen
für sofort

Lehrkraft
(m/w/d)

für Mathematik
bis Oberstufe.

Telefon
05542 999812
0172 5268218

www.witzenhausen-nachhilfe.de
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Witzenhausen – Emotional
fand die erste Veranstaltung
des Freundeskreises Nordhes-
seninWitzenhausenfürdieSo-
lidaritätsarbeit in El Salvador
ohne Birgit Wingenroth am
Sonntagnachmittag im Corvi-
nushaus in Witzenhausen
statt.
„Ich denke oft an Birgit, sie

hattesovielEnergie, ichbin ihr
so dankbar“, sagte Carolina Ló-
pez emotional berührt bei ih-
rer persönlichen Vorstellung
nach dem Gedenken an ihre
langjährige Weggefährtin, die
neben dem auch verstorbenen
DominikanerpaterGerhardPö-
ter das Gesicht des Projekts ge-
wesensei.

Auchpolitische
SituationwarThema

Carolina López ist die Vorsit-
zende des Vereins Jean Dono-
van, unter dem heute die Sozi-
alprojekte imViertel „22 de ab-
ril“ laufen. Traditionell besuch-
ten auch dieses Jahr wieder
Menschen aus den Projekten
am Stadtrand der Hauptstadt
SanSalvadorWitzenhausen.
1985 baute Gerhard Pöter zu-

sammen mit Salvodorianern
sozialpädagogische Projekte
auf,wiebeispielsweiseeinePri-
vatschule mit Mahlzeiten und
ärztlicher Versorgung, eine Bi-
bliothek und eine Kindertages-
stätte, die auch Birgit Wingen-
rothvondererstenSekundean
mitunterstützte.
IneinemhalbstündigenFilm

waren eindrucksvoll die Arbeit
und die Menschen der Sozial-
projektezusehen. „Ichmöchte
mich bei ihnen bedanken, nur

dank ihnen funktioniert das
Projekt“, sagte die Schulleite-
rin Flor Rodríguez zudenBesu-
chern.
InderReportagewurde auch

die politische Situation thema-
tisiert, die sich seit dem letzten
Besuch verschlechtert hat. Der
ausgerufene Ausnahmezu-
stand von Präsident Nayib Bu-
kele gilt bis heute. Die gefährli-
chenBanden(Maras)warenvor
dem Ausnahmezustand die

größte Gefahr der Sozialpro-
jekte und wurden dadurch
kontrolliert, doch das hat ei-
nengroßenPreis.
Ein Schüler erzählt beispiels-

weise im Film, dass er sich
nichtmehralleinaufdieStraße
traut, da er Angst vor demMili-
tär hat. Viele Grundrechte sind
durch den Ausnahmezustand
aufgehoben worden und das
Militär ist sehr stark auf den
Straßenpräsent.

„Immer mehr Menschen
sprechen sich gegen den Aus-
nahmezustand aus“, erklärte
Giberto Sosa aus San Salvador.
JederdervierGästeausElSalva-
dorkennemindestenseinePer-
sonausdemUmfeld, die zuUn-
recht in den vergangenen zwei
Jahrenverhaftetworden ist.

Gemeinsamer
Austausch

In dem gemeinsamen Aus-

tausch nach dem Film kamen
dieBesucherderVeranstaltung
mit den Gästen aus San Salva-
dor,denBrunoInkermannsou-
verän übersetzte. „Das ganz-
heitliche Sozialprojekt ist kei-
ne Blume, sondern ein bunter
großer Blumenstrauß“,
bedankte sich einer von meh-
rerenBesuchernfürdieArbeit.
ZuGastwaren Salvadorianer

zuvor auch schon inder Schule
in Hessisch Lichtenau. Über-

wältigt seien sie von der weite-
ren Unterstützung und Gast-
freundlichkeit in Witzenhau-
sen. Emotional berührt schau-
en Sie zuversichtlich in die
ZukunftderSozialprojekte, bei
denenGerhardPöterundBirgit
Wingenroth ein großes Funda-
ment laut Carolina López auf-
gebaut haben: „Den Geist und
die Mentalität von Gerhard
undBirgit tragenwirweiter.“

HENDRIC WOLTMANN

Land im Ausnahmezustand
Film und Infos über Sozialprojekte in El Salvador

Mit Hilfe des Übersetzers Bruno Inkermann (Mitte) sprachen Gilberto Sosa (von links), Flor Rodríguez sowie Xochitl und Carolina López über ihre Arbeit. Mode-
riert wurde die Zusammenkunft von Hartmut Futterlieb (nicht im Bild). FOTO: HENDRIC WOLTMANN

Eschwege – Vor mehr als 150
Jahren erstmals genannt, hat
ein Gedächtnismal für zwei
Verstorbene in der Kirche im
WaldkappelerOrtsteilFriemen
nicht jene Würdigung erfah-
ren, die der historischen Be-
deutung von PersonenundOb-
jektangemessen ist.
Das jedenfalls meint der

Kunsthistoriker Dr. Götz Pfeif-
fer aus Wolfhagen und ändert
dies nun, indem er einen Auf-
satzdarüberverfassthat.
Er steht unter dem Titel

„Adelige Repräsentation und
evangelisches Bekenntnis“ in
der neuen Ausgabe der „Esch-
wegerGeschichtsblätter“.
Das vom Geschichtsverein

Eschwege herausgegebene
Buch ist jetzt, 175 Seiten stark,
erschienen.
Bei den Verstorbenen, an die

mit dem Epitaph in Friemens
Gotteshaus erinnert werden
soll, handelt es sich um Her-
mann vonHundelshausen, der
bis1562 lebte, und seinen Sohn
Adam, der schon neun Jahre
zuvor verstarb. Das Ge-
schlecht gehört dem hessi-
schenUradelan.
Mit Konrad und Hans von

Hunoldishausen wurde die Fa-
milie 1305 zuerst urkundlich
genannt, führt aber seine Ab-
stammung auf Heinrich, 1242
zuHundelshausen,zurück.
Hermann von Hundelshau-

sen war lange und eng Land-
graf Philipp demGroßmütigen
verbunden, sein Sohn starb
nach einer verlustreichen
Schlacht.
Mit ihrem Tod erlosch dieser

ZweigderFamilievonHundels-
hausen. Diese, konkret Heim-
brod von Hundelshausen und

Catharine von Herda-Branden-
burg, die Eltern Hermanns,
hatten die Kirche 1498 unweit
ihresWohnsitzesbegründet.
In dem Aufsatz beschreibt

derAutorentsprechenddieKir-
che und deren bauliche Verän-
derungen im Laufe der Jahr-
hunderte ebenso wie das Epi-
taph und die beiden Verstorbe-
nen.
Schwerpunkt der Ge-

schichtsblätter ist allerdings
die urkundliche Ersterwäh-
nung Eschweges vor 1050 Jah-
ren, was in diesem Jahr vielfäl-
tiggefeiertwurde.
So geht es in den Aufsätzen

unter anderem um die ent-
scheidendeUrkunde Kaiser Ot-
tos II. vom29. April 974, umdie
Entwicklung„VonderPfalzmit
Königsaufenthalten zum Kö-
nigshof als Keimzelle der
Stadt“ und die „Gründung des
Eschweger Cyriakusstifts im
Spiegel der Geschichtsschrei-
bung“.
Aufsätze über „Lebens- und

Leidenswege jüdischer Psych-
iatriepatienten aus der Region
Werra-Meißner in der Zeit des
Nationalsozialismus“ und „Le-
benswegederKaufmannsfami-
lie Löbenstein“, die ihre Wur-
zeln in Datterode und Sontra
haben, und deren Spuren in
der Kunstgeschichte blicken
auch über den Tellerrand der
Kreisstadthinweg.

Legende: Eschweger Ge-
schichtsblätter 35/2024, her-
ausgegebenvonGeschichtsver-
ein Eschwege, 175 Seiten, zahl-
reiche Abbildungen, ISSN 2197-
6163, erhältlich im örtlichen
Buchhandel für22Euro

STEFAN FORBERT

Ein Epitaph hat viel zu erzählen
Eschweger Geschichtsblätter 35/2024 mit Aufsätzen aus dem Kreis

An Hermann und Adam von Hundelshausen, die vor mehr als 450 starben, erinnert dieses Epitaph in der Kirche in Waldkappel-
Friemen bis heute. FOTO: GÖTZ PFEIFFER/NH
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Witzenhausen –EswareinMo-
ment von tiefer Symbolkraft,
als das Friedenslicht am Sonn-
tagabend um 17.37 Uhr am
Bahnhof von Witzenhausen
eintraf.TrotzRegenundkühler
Temperaturenhattensichzahl-
reiche Menschen versammelt,
um das kleine, aber strahlende
Zeichen des Friedens zu emp-
fangen. Gemeinsam mit Sabi-
ne Jacobs vom Pfadfinder-
stamm Witta erlebten sie, wie
eine Kerzenflamme nicht nur
die Dunkelheit erhellte, son-
dern auch Herzen und Hoff-

nungentfachte.
„Vielfalt ist unser Alltag in

der Pfadfinderschaft“, erklärte
Jacobs, während die Besucher
sich bei Tee undGebäckwärm-
ten. „Diese Botschaft wollen
wir in die Gemeinden und die
Stadt tragen – gerade in Zeiten,
die von Konflikten geprägt
sind.“
Das diesjährige Motto des

Friedenslichts, „Vielfalt leben –
Zukunft gestalten“, zeigte sich
dabei nicht nur in denWorten,
sondernauch inderAtmosphä-
re des Abends. Die Besucher,

die aus verschiedenen Genera-
tionen und Hintergründen ka-
men, verband ein gemeinsa-
mes Ziel: ein Zeichen für Frie-
den und Verständigung zu set-
zen.
In der Evangelischen Chris-

tuskirche in Fulda wurde das
Friedenslicht am dritten Ad-
vent im Rahmen einer ökume-
nischen Feier für die Region
ausgesandt. Delegierte des
Pfadfinderstamms Witta
brachten die Flamme von dort
nach Witzenhausen. Entzün-
det in der Geburtsstadt Jesu,

Betlehem,wirddasLichtseit30
JahrenvonderDeutschenPfad-
finderschaft Sankt Georg
(DPSG) nach Deutschland ge-
bracht.
DochderanhaltendeNahost-

Konflikt überschatte das dies-
jährige Ritual. In diesem Jahr
konnte es aufgrund des in der
Region anhaltenden Krieges
erstmalsnichtdirektdortabge-
holt werden, sondern es war
noch das aufbewahrte Licht
ausdemVorjahr.
Die Geschichte des Regenbo-

gens, die an diesemAbend vor-

gelesen wurde, erinnerte dar-
an, dass Vielfalt und Hoffnung
zusammengehören. Wie die
Farben des Regenbogens nur
gemeinsam leuchten, so sei es
auch die Aufgabe der Men-
schen, ihreUnterschiedezufei-
ern und sich füreinander ein-
zusetzen.
Sabine Jacobs fasste es tref-

fend zusammen: „Jede Farbe
des Regenbogens hat ihre eige-
ne Schönheit, aber erst ge-
meinsam entsteht etwas Wun-
derbares. So ist es auchmit uns
Menschen – in unserer Vielfalt

liegtunsereStärke.“
WährenddieFlammeinklei-

ne Laternenverteiltwurde, um
sie in die Häuser und Gemein-
den zu tragen, ließ sich eine
Botschaft klar erkennen: Frie-
den beginnt im Kleinen – in ei-
nerGeste, einemGedanken, ei-
ner Flamme, die weiterge-
reichtwird.
So wurde der Regen an die-

sem Abend fast zur Metapher:
Wie der Regen den Boden
nährt, so nährt das Friedens-
lichtdieSeele. ELVAN POLAT

Vielfalt als Brücke in die Zukunft
Friedenslicht ist in Witzenhausen angekommen

Mit dem Licht die Botschaft des Friedens verbreiten: Am Nordbahnhof versammeln sich Jung und Alt, um die Ankunft des Friedenslichts zu feiern. FOTOS: ELVAN POLAT

Licht, das verbindet: Ein junger Besucher entzündet seine Laterne mit dem Friedenslicht und
trägt die Botschaft von Hoffnung und Frieden weiter.

Mit Musik für den Frieden: Die Pfadfinder spielen Gitarre und
singen, um den Empfang des Friedenslichts zu begleiten.



Anzeige

Jetzt um dieVorsorge kümmern!
Auf Unfall, Krankheit oder
Tod vorbereitet – mit dem
praktischen Ordner Ihrer
Heimatzeitung.

Es kann schnell gehen: Ein un-
achtsamer Moment und das
Leben ist nicht mehr, wie es
war. Ein Unfall, eine schwere
Krankheit, ja selbst das fort-
schreitende Alter verändert
alles. Ob Krankenhausaufent-
halt, Pflegefall oder Tod – An-
gehörigemüssen nicht nurmit
der Situation und ihren Gefüh-
len klarkommen. Sie stehen
auch vor einer Vielzahl an Fra-
gen: Welche Bankkonten und
Versicherungen gibt es? Wur-
de eine Vorsorgevollmacht er-
teilt? Existieren Patientenver-
fügung oder Testament?

Wer sich frühzeitig Gedanken
über seine Wünsche macht
und die wichtigsten Informa-
tionen entsprechend vorbe-
reitet, erspart sich und seinen
Liebsten im Fall der Fälle eine
Menge Zeit, Stress und Ner-
ven. Doch wo anfangen? Und
was gilt es zu beachten? Hier
hilft der praktische Vorsorge-
ordner unserer Zeitung weiter.
Übersichtlich zusammenge-
fasst und verständlich erklärt
finden Sie darin die wichtigs-
ten Kategorien.

In jedem Kapitel können wich-
tige Fakten notiert und Doku-
mente aufbewahrt werden.
Vordrucke, Erläuterungen und
Tipps helfen bei Unklarheiten
oder Unsicherheit weiter. So
ist am Ende alles Notwendige
strukturiert auf A4-Blättern zu-
sammengefasst und kann ge-
sammelt im Ringordner aufbe-

wahrt werden. Zudem bietet
der Ratgeber Ihnen Entschei-
dungshilfen, rechtliche Infor-
mationen und Unterstützung
sowie Adressen, bei denen
Sie – oder Ihre Angehörigen –
Hilfe finden.

Ein kleiner Einblick in
die Kapitel des Vorsorgeord-
ners:

1. Persönliches
Hier tragen Sie persönliche
Daten zu Ihrer Person ein. Wie
sieht Ihre Wohnsituation aus?
Welche Verträge, Mitglied-
schaften und Abonnements
sind aktuell? Welche Onlineac-

counts nutzen Sie? Auch Versi-
cherungen undWissenswertes
zur Rente finden Sie hier.

2. Finanzen
Welche Konten haben Sie bei
welcher Bank?Welche Zu- und
Abgänge werden verbucht?
Bestehen weitere Anlagen wie
Immobilien, Bausparverträge
oder Fonds? Hinterlegen Sie
auf den Seiten auch Angaben
zur Kontovollmacht
für andere Personen.

3. Vollmachten
Dieser Punkt bezieht sich auf
die Vorsorgevollmacht und die
Betreuungsverfügung. Sie fin-

den ausführliche Erklärungen,
die Sie beim Ausfüllen der Sei-
ten unterstützen.

4. Krankenhauseinweisung
In diesem Kapitel können Sie
eine persönliche Checkliste
hinterlassen, an der sich Ihre
Angehörigen orientieren kön-
nen, falls Sie in ein Kranken-
haus eingeliefert werden müs-
sen. Außerdem finden Sie hier
Informationen und Vordrucke
zur Patientenverfügung sowie
einen Organspendeausweis.

5. Testament
Die nächste Kategorie dient
der Zusammenstellung sämtli-
cher Informationen zur Erbfol-
ge. Außerdem finden Sie und
Ihre Nachkommen wissens-
werte und wichtige Hinweise
zur Erbschaftssteuer.

6. Todesfall
Nutzen Sie diesen Raum für
persönliche Notizen, Adres-
sen und nützliche Hinweise.

DerVorsorge-Ordner ist erhält-
lich in allen HNA-Geschäfts-
stellen sowie unter shop.hna.
de für 19,99 € bzw. 24,99 €
ohne Abonnement (weitere
Informationen entnehmen Sie
der Infobox unten). Doch der
Wert für Ihre Liebsten ist im
Ernstfall unbezahlbar. Mit dem
praktischen Inhaltsverzeichnis
bewahrt man Ordnung und
hat alle essenziellen Unterla-
gen auf einen Blick griffbereit.

Auch ist Platz für persönli-
che Notizen und Hinweise.
Schließlich ist es wichtig, dass
der persönliche Wille auch in
schwierigen Zeiten gewahrt
wird – und das erfordert vor
allem eines: Wissen.

Viele Menschen haben Angst,
später mal ein Pflegefall zu
werden – durch einen Unfall,
eine schwere Krankheit oder
einfach durch das fortschrei-
tende Alter. Mit dem prakti-
schen Vorsorgeordner kann

man gelassener in die Zukunft
blicken, schwierige Themen
einfach vermitteln und sich für
einen Ernstfall wappnen. Weil
sich mit der Zeit auch Lebens-
umstände und Bedürfnisse än-
dern, erlaubt es der Ringord-
ner jederzeit, die Sammlung
zu erweitern oder einzelne Do-
kumente wieder zu entfernen.
So bleibt er stets aktuell.

Sich mit Themen wie dem
Ernstfall auseinandersetzen,
ist natürlich nicht immer leicht.
Allerdings betrifft Vorsorge je-
des Alter. Es hilft, sich frühzei-
tig damit auseinanderzuset-
zen – und so die Liebsten in
schwierigen Zeiten zu entlas-
ten.Warten Sie damit nicht, bis
es zu spät ist!

Dank des Inhaltsverzeichnisses
behält man den Überblick, wel-
che Dokumente wo zu finden
sind.

Neben zahlreichen Erklärungen
sind auch Dokumente wie ein
Organspendeausweis im Vor-
sorgeordner enthalten.

Um den eigenen Willen festzu-
halten, gibt esChecklisten– zum
Beispiel für den Todesfall.

Sie möchten vorsorgen?
Dann bekommen Sie hier Ihr persönliches Exemplar:

Vor Ort: in allen HNA-Geschäftsstellen
Online: shop.hna.de
Der Preis: 19,99 Euro für HNA-Abonnenten

(Normalpreis: 24,99 €)
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Neu-Eichenberg – In der Turn-
halle der Ernst-Reuter-Grund-
schule in Neu-Eichenberg geht
es wuselig zu. Kinder dribbeln
umStangen,übensichamFuß-
ball.DieAGistneuanderSchu-
le und etwas Besonderes: Als
einzige im Werra-Meißner-
Kreis kooperiert sie mit dem
Deutschen Fußballbund (DFB).
„Ein Leuchtturmprojekt“
nennt sie Oliver Zyskowski,
Trainer und Initiator der Ar-
beitsgemeinschaft.
Nach seiner 36-jährigen Kar-

riere als Berufssoldat hat Zys-
kowski nach seinem Ausschei-
den ausdemDienst imMai die-
ses Jahres als pädagogische
Hilfskraft in der Schule ange-
fangen und mit Schulleiterin
Michaela Rabe abgesprochen,
dassersichdieGründungeiner
Fußball-AG gut vorstellen kön-
ne. Danach ging im Juni die
„richtige bürokratische Ar-
beit“ los. So benötigte Zyskow-
ski für die Kooperation ein Zer-
tifikat, um die AG leiten zu
können. „Das hatte ich zum
Glück im vergangenen Jahr
über den FC Hebenshausen ge-
macht.“ Bei demFußballverein
ist Zyskowski Erster Vorsitzen-
der. Dankbar sei er Johannes
Hartmann, Schulreferent für
Fußball beim Hessischen Fuß-
ballverband,mit demer viel te-
lefoniert und von dem er ein
Trainingspaket vom Verband
erhalten habe. Ebenso gehe
sein Dank an den stellvertre-
tenden Kreisfußballwart Ha-
rald Niebeling, der ihm im ver-
gangenen Jahr ermöglicht ha-
be, das Zertifikat für Kinder-
training zuerlangen.Undauch

seinStammvereinhabe ihnbei
derUmsetzungunterstützt.
Undwas ist derVorteil dieser

Kooperation? Durch sie be-
kommt die AG Fördermittel,
sagt Zyskowski. Die Zusam-
menarbeit läuft ein Jahr, in die-
serZeitkannerüberdenFCHe-
benshausen noch ein Dankes-
chön-Paket für das Training er-
halten.
Einbisscheneinfacherhat er

sichdieArbeitmitdenKindern
schon vorgestellt, gibt Zyskow-
ski zu. „Aber es macht einen

Riesenspaß“. Unterstützt wird
er vonGrace Killig, die ein Frei-
williges Soziales Schuljahr ab-
solviert, und dem Bundesfrei-
willigen Felix Stöber. „Wenn
ich sie nicht hätte, hätte ich
schonsehrvielzutun“, sagtder
Trainer. Genau solch eine Betä-
tigung habe er gesucht: Er
kann die AG mit seinem
Stammverein verbinden, hat
kurze Wege, und die Schule
verfügt über einen Sportplatz
und eine Trainingshalle. Und:
Er konnte durch die AG bereits

sechs Kinder so für Fußball be-
geistern, dass sie an ihrem
Wohnort ineinenVereineinge-
tretensind.
Zwei Gruppen gibt es bei der

Arbeitsgemeinschaft. Diens-
tags trainieren die Dritt- und
Viertklässler, zehn Jungen und
drei Mädchen, und mittwochs
sinddieErst-undZweitklässler,
alles Jungen, dran. Die Auftei-
lung komme daher, dass er al-
tersgerecht arbeitenwolle und
dieälterenKinderschonweiter
in ihrerKoordinationseien.

Für ihn als pädagogische
Hilfskraft beginnt der Arbeits-
tag aber nicht erst mit Beginn
derAG.Von12Uhrbis12.45Uhr
unterstützt er die Lehrerin
beim Deutschunterricht einer
vierten Klasse. Danach beginnt
die Hausaufgabenbetreuung,
die bis 13.30 Uhr geht. Im An-
schluss gibt er das Mittagessen
für die vierten Klassen aus und
dann starten die AGs. Insge-
samt böte die Ernst-Reuter-
Schule neun davon – neben
Fußball gibt esnochReiten, Sti-

cken, Flöte, Trompete, Malen,
Basketball, Chor sowie Bewe-
gung und Entspannung – ein
großes Angebot für die 122
Schüler,vondenen91amGanz-
tagsprogramm teilnehmen, er-
klärtZyskowski.
Wenn Schulleiterin Michae-

la Rabe einverstanden ist,
möchte Oliver Zyskowski die
AG auch im kommenden
Schuljahr anbieten. Dafür
muss er aberdas gesamtebüro-
kratische Procedere mit dem
DFBerneutdurchspielen. red

„Ein Leuchtturmprojekt“
Fußball-AG der Ernst-Reuter-Schule kooperiert mit dem DFB

Dritt- und Viertklässler der Fußball-AG an der Ernst-Reuter-Schule mit Schulbegleiterin Kathrin Berg (von links), Bundesfreiwilligem Felix Schäfer, Grace Killig
(Freiwilliges Soziales Schuljahr) und Oliver Zyskowski, Leiter der AG. FOTO: NICOLE DEMMER
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Bad Sooden-Allendorf – Eine
Jacke oder ein Mantel für nur
zwei Euro? Kleider, Hosen oder
Bettwäsche für nur die Hälfte?
T-Shirts, Blusen, Schals oder
Gürtel zum Spottpreis von 50
Cent? In einem prima Zustand
gibt es all das in einer Kleider-
kammer, die der Sozialkreis
BadSooden-Allendorf seit zehn
JahrenindenRäumenderörtli-
chen Rhenanus-Schule be-
treibt – ein textiles Schlaraffen-
land.
Einst aus der Taufe gehoben,

um Flüchtlingen und Migran-
ten unter die Arme zu greifen,
sind die auch als Stöberstuben
bezeichneten Räume, die der
Kreis kostenlos zur Verfügung
stellt, offen für jedermann.
Und zunehmend mehr Ein-
wohner machen davon auch
Gebrauch, beobachten für den
Sozialkreis Pfarrer Hubertus
Spill und Torsten Stöber, der
immer wieder auch andere so-
ziale Projekte fördert. Aktuell
hält die Kleiderkammer Tau-
sende von Artikeln vor. Unter
ihrer Last biegen sich die Rega-
le und Kleiderständer. Frauen,
Männer und Kinder können
sich dort von Kopf bis Fuß ein-
kleiden, weil auch eine große
Auswahl von Schuhen dabei
ist.
„Sehr gute Sachen“, von de-

nen sich Menschen aus unter-
schiedlichen Gründen trenn-
ten, fänden für kleines Geld ei-
ne sinnvolle Wiederverwen-
dung, was ganz im Sinne der
Nachhaltigkeit sei, betonen
Spill und Stöber. Zuletzt sei ein

Drittelmehr anEinnahmener-
zieltworden,Geld, das in ande-
reProjektedesSozialkreises in-
vestiert werde. Mit Ausnahme
der Schulferien steht jeden
Mittwoch von 15.30 bis 18 Uhr

ein Team aus ehrenamtlichen
Kräften bereit, um die Kund-
schaft zubedienenoderWaren
anzunehmen. Tragbare und
saubere Kleidung wird vorsor-
tiert. Schmutzige Sachen wer-

den in einem Extra-Raum ge-
sammelt undvomRotenKreuz
abgeholt, um sie so zu bearbei-
ten, dass sie auf welche Weise
auch immerwieder verwendet
werdenkönnen.

Und einen zusätzlichen Ser-
vice gibt es auch. ImCafé Inter-
national, das der Kleiderkam-
mer angegliedert ist, erteilt
Regine Henke ausländischen
Kindern und Erwachsenen

gleichzeitig Deutschunterricht
– natürlich kostenlos. Wer es
noch nicht weiß: Zu erreichen
ist die Kleiderkammer über
den unteren Schulhof der Rhe-
nanus-Schule. CHRIS CORTIS

Stöberstuben sind textiles Schlaraffenland
Kleiderkammer des Badestädter Sozialkreises ist offen für jedermann

Tolles Team: Eingerahmt von Torsten Stöber (links) und Hubertus Spill (beide Sozialkreis), präsentiert sich ein Teil der ehrenamtlichen Helferinnen in der Kleider-
kammer: Maria Kromm (von links), Rosi Roselieb, Edith Colberg, Astrid Becker, Marianne Bruhn und Saria Atalay. FOTOS: CHRIS CORTIS

Witzenhausen – Mit einem
Festakt im Capitol-Kino Wit-
zenhausen feierte die Hospiz-
gruppe Witzenhausen/Neu-Ei-
chenberg kürzlich ihr 25-jähri-
gesBestehen.
Dazu begrüßten die Vor-

standsmitglieder Marianne
Magerkurth, Mechthild Joch-
Inkermann, Kerstin Juschkat-
Schafhaupt und die Koordina-
torinHeidi Lott zahlreicheGäs-
te.

NacheinemRückblickauf25
JahreHospizdienst,dessenEnt-
wicklung und das steteWachs-
tums „dieser wertvollen und
sinnstiftenden Arbeit“, wie es
in der Pressemitteilung heißt,
wurde der Film „Ironie des Le-
bens“ gezeigt, der bei den Gäs-
ten einen berührenden Ein-
druckhinterließ.
Bei den anregenden Gesprä-

chen an diesem Abend stellte
sich einmal mehr heraus, wie

wichtig eine Begleitung
schwerstkranker und sterben-
der Menschen durch den Hos-
pizdienst ist. Betroffene und
Angehörige finden Verständ-
nis, Annahme und Akzeptanz
in ihrer belastenden Situation,
in der so viele Menschen Über-
forderungerfahren.
Jeder Mensch erfährt in sei-

nem Leben Verlust, Trauer, Ab-
schied und das Sterben von na-
hestehenden Menschen. Um

sich nicht mit diesen Themen
allein zu fühlen, umUnterstüt-
zung im Trauerprozess zu fin-
den, um Verständnis für Ster-
beprozesse zu erlangen, um
Hilfe bei Fragen zu bekommen
– dafür stehen die Aktiven der
HospizgruppezurVerfügung.

Kontakt: Tel. 0 55 42/5 03 55
97 und 01 51/50 79 91 40, E-Mail:
leitung@hospizgruppe-witzen-
hausen.de

sff

Wichtiger Beistand für Angehörige
Hospizgruppe Witzenhausen/Neu-Eichenberg feiert 25-jähriges

Feierten das 25-jährige Bestehen der Hospizgruppe Witzenhausen/Neu-Eichenberg: (von links) Hospizkursleiterin Christine Klu-
ge, Vorstand Kerstin Juschkat-Schafhaupt, Koordinatorin Heidi Lott, Vorstand Marianne Magerkurth; auf dem Foto fehlt Mech-
tild Joch-Inkermann. FOTO: ANTJE FELDMANN

Hessisch Lichtenau –Überkna-
ckige, frischeÄpfel freuen sich
auch in diesen Jahr wieder die
Schüler der Grundschule Hes-
sisch Lichtenau. Der Rotary-
Club Kaufungen-Lossetal spen-
det traditionell für alle Grund-
schulkinder inKaufungen,Hel-
sa und Hessisch Lichtenau ei-
nen Apfel am Tag, sechs
Wochenlang.
Entgegengenommenhatdie

Spende Rektorin Stefanie Bai-

erl von den Clubmitgliedern
Gert Merkel (links) und Lothar
Sechtling.
Mit den Äpfeln wirbt der

Club für eine gesunde Ernäh-
rung. An den Schulen wird die
regelmäßige Apfelspende ins
Konzept mit aufgenommen
und zum Backen genutzt oder
für das gesunde Frühstück.Das
Projekt findet inzwischen das
elfte Jahr statt, wieMerkelmit-
teilt. elu

Jeden Tag einen Apfel
Rotary-Club Kaufungen-Lossetal spendet

an Grundschüler

Für jedes Kind einen Apfel bringen Gert Merkel (links) und Lo-
thar Sechtling vom Rotary-Club Kaufungen-Lossetal Rektorin
Stefanie Baierl. FOTO: GRUNDSCHULE HESSISCH LICHTENAU
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IHR WOCHENHOROSKOP

WIDDER 21.3.-20.4. Die Zeit zwischen den Jahren sollten
Sie nutzen, um Abstand vom Alltag zu gewinnen. Machen
Sie einfach nur das, was Ihnen Freude bereitet.

STIER 21.4.-21.5. Herzkribbeln, Schmetterlinge im Bauch,
himmelhochjauchzend, zu Tode betrübt? All diese Gefühle
werden Ihnen im kommenden Jahr beschert!

ZWILLING 22.5.-21.6. Unbändige Tatkraft verbindet sich mit
feuriger Begeisterung und massivem Selbstvertrauen. Die-
se Mischung gibt Ihnen Schwung für das kommende Jahr.

KREBS 22.6.-22.7. Kramen Sie zwischen den Jahren gern
einmal verklärt in alten Fotoalben? Deswegen brauchen
Sie sich nicht zu schämen. Genießen Sie die Zeit lieber!

LÖWE 23.7.-23.8. Sie sind beruflich gut positioniert und
können das alte Jahr zufrieden abschließen. Doch auch die
kommenden Monate sind nicht minder erfolgreich.

JUNGFRAU 24.8.-23.9.Auch wenn Sie Harmonie mögen,
sollten Sie jetzt keine Konflikte scheuen. Ihre kommunikati-
ven Fähigkeiten werden Ihnen Respekt verschaffen.

WAAGE 24.9.-23.10. Im Beruf können Sie so einiges bewe-
gen. Ihre Sterne stehen so gut, dass auch ein kometenhaf-
ter Aufstieg wahrlich nicht ausgeschlossen ist.

SKORPION 24.10.-22.11. Wenn Sie stärker die Initiative
ergreifen, wird dieser Einsatz im kommenden Jahr überra-
schend erfolgreich sein. Nutzen Sie Ihre Chance.

SCHÜTZE 23.11.-21.12. Die Bilanz fällt zwiespältig aus.
Sie haben viel erreicht, aber auch einen hohen Preis dafür
gezahlt. Ob er zu hoch war, können nur Sie sagen …

STEINBOCK 22.12.-20.1. Rauschende Party oder eher
kleiner Rahmen? Wie Sie sich auch entscheiden: Feiern Sie
den Jahrwechsel so, wie es Ihnen am besten gefällt.

WASSERMANN 21.1.-19.2. Ein hartes Jahr liegt hinter
Ihnen. Jetzt gilt es, einen Moment innezuhalten, bevor Sie
sich tatendurstig wieder ins Getümmel stürzen.

FISCHE 20.2.-20.3. Sie haben einige gute Gelegenheiten
ungenutzt verstreichen lassen. Kaum vorstellbar, dass Sie
damit zufrieden sind. Das neue Jahr muss anders werden!

Solarenergiestudie: Solarzubau nimmt Fahrt auf
(djd-k). In welchem Umfang werden neu
gebaute Dachflächen in den 14 größten
deutschen Städten mit PV-Anlagen bestückt
und als wertvolle Energiequellen genutzt?
Auskunft gibt der SolarCheck des Ökostrom-
anbieters LichtBlick. Dabei wird das Verhält-
nis der Fläche neu errichteter Solaranlagen
zu den neu gebauten Dachflächen erfasst,
das Ergebnis ist der Solarfaktor. Im bundes-
weiten Durchschnitt liegt der Solarfaktor
bei 70 Prozent – im Vergleich zum Vorjahr
konnten sich 12 von 14 Städten verbessern. Vier Metropolen knacken die
100-Prozent-Marke. Dies kommt vor, wenn die gesamte neugebaute Mo-
dulfläche - also inklusive der neuen Anlagen auf Bestandsbauten - höher
liegt als die neugebaute Dachfläche. Einen Solarfaktor von 138 Prozent
erzielt Essen, es folgen Köln, Hannover und Leipzig. Fo
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WeraufeinemKonzertoder im
Job stundenlang steht, merkt
womöglich: Das hat mein Rü-
cken gar nicht gern.Woher die
Schmerzen kommen und wie
man sie auf einfacheWeise lin-
dert.
Langes Stehen wird für eini-

ge Menschen schnell unange-
nehm: Es zieht im Rücken,
manfühlt sich irgendwiesteif.
Das kann unterschiedliche

Gründe haben, so die Aktion
Gesunder Rücken (AGR). Viel-
leichtwardie Schuhwahlnicht
die richtige: Dicke Sohlen oder
hohe Absätze können für eine
ungesundeKörperhaltungund
damit für Fehlbelastungen sor-
gen – Muskeln im Rücken ver-
spannensich.
Wasbei langemSteheneben-

falls typisch ist: Wir fallen ins
Hohlkreuz oder lassen die
Schultern stark nach vornhän-
gen. Oft verlagern wir das Ge-
wicht auf einBein – Startpunkt
für eine einseitige Belastung
der Rückenmuskulatur, so die
AGR. Verstärkt wird die übri-
gens,wennwir auf einerSchul-
ter eine schwere Handtasche
hängenhaben.
Was hilft also, wenn der Rü-

cken bereits auf sich aufmerk-
sammacht?DieRücken-Exper-
ten raten zu sanften Bewegun-
gen. Ein paar Schritte gehen,

die Schultern kreisen oder den
Rücken vorsichtig hin und her
bewegen - das kann Verspan-
nungen lösen.
Außerdem lohnt es sich, die

eigene Körperhaltung zu che-
cken: Stehe ich gerade, verteile
ich mein Körpergewicht
gleichmäßig auf beiden Bei-
nen? Die Schultern lässt man
am besten sanft nach hinten
unduntenfallen.
Auch kleine Übungen tun

den verspannten Muskeln gut.
ZumBeispiel die Vorbeuge: Da-
für lässt man Rücken, Arme
und Kopf nach unten aushän-
gen – und richtet sich dann
langsamundsanftwiederauf.

tmn

Rücken schmerzt bei
langem Stehen?

Diese Tipps helfen

Schmerzt der Rücken nach ei-
ner langen Stehkonferenz?
Dann liegt es vielleicht an den
Schuhen. Dicke Sohlen oder
hoheAbsätzekönnenfüreine
Fehlbelastung sorgen.

FOTO: ZACHARIE SCHEURER/DPA



Sriracha
Chilisauce
süße,
scharfe

oder sehr
scharfe Sauce
455-ml-Flasche
(1 l = 6,57)
je Flasche

scharfe 

2,99*
UVP 4,49

33% billiger

Soja Sauce
1-l-Flasche +
150-ml-

Dispenser gratis (1 l = 6,95)

7,99*

1150ml

56% billiger
zum Vergleich: UVP

150-ml-Flasche = 2,39

150 ml
gratis

+

Instant Nudeln Big Cup
Rind-, Huhn-Curry- (scharf),Gemüse- oder
Huhn-Geschmack

75-g-Becher
(1 kg = 15,87)
je Becher

Rind-, Huhn-Curry- (scharf),Gemüse- oder 
Huhn-Geschmack

1,19*
UVP 1,39

14%
billiger

1,99
5er-Pack

Instant-Nudeln
Hühnchen-, Enten- oder Rindge-
schmack

5x400-ml-Packung,
ergibt 2 l (1 l = 1,–)
je 5er-Pack

32%
billiger

zum Vergleich:

UVP Einzelpackung = –,59

Obazda
Klassisch, Lauchzwiebel oder
Röstzwiebel 60% Fett i.Tr.,

125-g-Becher (1 kg = 11,92) je Becher

Im Aktionskühlregal:

1,49*UVP 2,29

34% 
billiger

2,49*statt 4,99

50% 
billiger

Energy Drink
koffein- und
taurinhaltiges
Erfrischungs-

getränk – Classic, The White
Edition oder Sugarfree
250-ml-Dose, zzgl. –,25 Pfand
(1 l = 3,40) je Dose

Aktionszeitraum:
30.12. bis 31.12.2024

Aktionszeitraum:
30.12. bis 31.12.2024

Aktionszeitraum:
30.12. bis 31.12.2024

–,85*statt 1,39

38% 
billiger

9,80*statt 16,80

41% 
billiger

Sekt halbtrocken
oder trocken
0,75-l-Flasche (1 l = 3,32)
je Flasche

Reis im Kochbeutel
Spitzen-Langkorn oder Natur-Reis
1-kg-Packung
(1 kg = 2,29)

je Packung

Auch
online

2,29*UVP = 2,99

23% 
billiger

4,49*
20% billiger

zum Vergleich:

200-g-Packung = 2,39

Pilsner
20x0,5-l-Flasche,
zzgl. 3,10 Pfand,
Einzelflasche: –,49,
zzgl. –,08 Pfand

(1 l = –,98)

Cashew Kerne XXL
naturell
475-g-Packung
(1 kg = 9,45)
je Packung

zzgl. 3,10 Pfand

1 kg!

Aktionszeitraum:Aktionszeitraum:

Energy Drink
koffein- und 
Energy Drink
koffein- und 
Energy Drink

taurinhaltiges  
Erfrischungs-

getränk – Classic, The White 
Edition oder Sugarfree 
250-ml-Dose, zzgl. –,25 Pfand  

Aktionszeitraum:Aktionszeitraum:
30.12. bis 31.12.202430.12. bis 31.12.2024

Aktionszeitraum:Aktionszeitraum:

Energy Drink

250-ml-Dose, zzgl. –,25 Pfand  

30.12. bis 31.12.2024

475 g

Kommen Sie gut ins neue Jahr und lassen Sie`s krachen – 
über 60 spektakuläre Feuerwerksartikel erhältlich!

Unsere Öffnungszeite
n 30.12. + 31.12.:

ab 7 Uhr geöffnet
+

SILVESTERSPEZIAL 20255
Kommen Sie gut 

ins neue Jahr
ab Montag,

30. Dezember

ENDSPURT!

Sky Pirates
Variantenreiche Batterie,
Kaliber: ca. 10 /15mm.

Effekth
öhe

bis zu 30
m

Effektd
auer

ca.45Sek.

Effektvideo

9,99*
140 Schuss

Metalshots
5er-Batterie-Verbund, 150 Schuss.
Kaliber ca. 30 mm.
5er-Batterie-Verbund, 150 Schuss.
Kaliber ca. 30 mm.

59,99*
150 Schuss

Verwandlungs-Bouquet

Kometenaufstieg Chrysanthemenblüten

Effekth
öhe

bis zu 40
m

Effektd
auer

ca.80Sek.

Empfohlen vom Pyro-Profi

Stefan Schiller
@pyroextremyt

Crackling Inferno
100 Schuss mit roten, grünen,
gelben oder blauen Leuchtsternen
und Crackling-Effekten.

6,99*
100 Schuss

Effekthöhe
bis zu 20m

Effektvideo

Bombastic Boom
11 Schuss, Knatterstern-Feuertöpfe
mit gold aufsteigenden Leuchtkometen
mit anschließender lautstarker Zerlegung
zu Gold-Titan-Weiden oder goldenen
Flower-Crown Effekten mit
rotem Glitzersternenregen.

16,99*
11 Schuss

Effektvideo

Effekthöhe bis zu 60m
Effektdauer ca.30Sek.

Metal Rockets
reloaded
33-teiliges Profi-
Raketen-Sortiment.

Blast Power

Purple Flash Ringbomben-Rakete

XXL
Raketen-

Groß-

sortiment29,99*
33 Raketen

Luftpfeifer
12-teiliges Pfeif-
Fontänensortiment

Aufregende Geräusch- und Lichteffekte
mit fröhlichem Pfeif-Sound.

3,99*
12-teilig

Aufregende Geräusch- und Lichteffekte Aufregende Geräusch- und Lichteffekte 

Rocket Rallye
25-teiliges Raketen-Sortiment.
• 25-teiliges Raketen-
Sortiment mit spektakulären
Ring- und Turbo-Raketen

Spektaku-

läre Ring-

und Turbo-

Raketen
Sortiment mit spektakulären 

Ringbomben-Rakete Gelb

Ringbomben-Rakete Lila

19,99*
25 Raketen

www.norma-online.de
* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und zwar ohne Kauf-

zwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu Beginn der Werbeaktion unerwartet
und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort in dieser
oder anderer Ausführung unter www.norma24.de
bestellbar (Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten) 1

/2
5

6,99*

1,11*

Silvesterprimel
mit Deko-Stecker
Schornsteinfeger

oder buntem Lametta
• In verschiedenen Blüten-

farben z.B.: blau, hellrot,
dunkelrot oder gelb

• Im 10,5-cm-Kulturtopf
je Pflanze
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(ohne Übertopf)

Biedermeierstrauß „Silvester“
frisch gebunden

• In versch. Variationen • Mit
Dekostecker • Länge ca. 30 cm

je Strauß

Beispiel:
Dekostecker

je Strauß
Dekostecker • Länge ca. 30 cm 

je Strauß

6,996,99

Beispiel: 
DekosteckerDekostecker

Silvesterprimel 

oder buntem Lametta
• In verschiedenen Blüten-

farben z. B.: blau, hellrot, 

 • Im 10,5-cm-Kulturtopf

oder buntem Lametta
• In verschiedenen Blüten-

farben z. B.: blau, hellrot, 

 • Im 10,5-cm-Kulturtopf

1,111,11(ohne Übertopf) 1,111,11

Effektvideo

Peacemaker
Effekthöhe
bis zu 40m
Effektdauer
ca.150Sek.

69,99*
158 Schuss

5er-Batterie-Verbund mit Finale und 158 Schuss.
Kaliber bis ca. 20mm. • Step 1: Zweistufige Sternen-
bouquets in 5 Farb- und Effektvariationen • Step 2: Mit
abwechselnden silbernen, grünen oder goldenen Glitzer-
stern-Effekt-Wänden, endend in einem Meer aus roten und
goldenen Blinksternen • Step 3: Effektbouquets mit roten,
grünen, gelben oder goldenen
Sternen, umrahmt von
silbernen, goldenen oder
grünen Glitzersternen,
gefolgt von einem Finale
aus unzähligen silbernen
Knattersternen.

NEU

Silvester-Feuerwerks-Verkauf ab 18 Jahren!202520252025202520252025202520252025
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GROSSES FEUERWERKS-SORTIMENT IN IHRER FILIALE
NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg
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Wer wünscht sich nicht, dass
die Katze einweiches, glänzen-
des Fell hat? Zeigen sich plötz-
lichSchuppenoderandereAuf-
fälligkeiten im Fell des Tieres,
kann das für Halter ein wichti-
gerHinweis sein.
Hautschuppen imKatzenfell

könneneineharmloseUrsache
haben: In Zeiten des Fellwech-
sels verlierensie ständigHaare.
„Der Fellwechsel undvermehr-
tes Kämmen können dazu füh-
ren,dassdasTiereinpaarHaut-
schuppen verliert und diese
zum Vorschein kommen. Das
liegt in der Natur der Sache“,
sagt Maren Püschel, Tierärztin
und Teilhaberin der Kleintier-
klinikWasbek.
Ist das Fell ansonsten seidig-

weichundmacht die Katze ins-
gesamt einen gesunden Ein-
druck, besteht zunächst also
keinGrundzurSorge.
Tipp: Man kann die Katze

beim Fellwechsel unterstüt-
zen, indemmandemTier etwa
Malz-Paste gibt und das Fell re-
gelmäßigbürstet - alsomindes-
tens einmal die Woche. Dabei
am besten am Kopf beginnen
und mit der Bürste oder dem
Kämm-Handschuh sanft in
Wuchsrichtung über das Fell
streichen, rät felmo, eine On-
line-Plattform von mobilen
Tierärzten.

Auffälligkeiten imFell
könnenHinweisauf
Krankheitensein

TretenSchuppenjedochhäu-
figer auf oder gibt es deutliche

Veränderungen - wirkt das Fell
etwa stumpf und brüchig - soll-
te man die Sache ernst neh-
men. Denn eigentlich pflegen
Katzen ihrFell sehrausgiebig.
„Jede Auffälligkeit im Haar-

kleid ist also ein Warnsignal“,
sagt Denise Riggers, die eine
mobile Tierarztpraxis in Putz-
brunn betreibt. Solche Auffäl-
ligkeiten könnten demnach
zum Beispiel auf Durchblu-
tungsstörungen, organische
Erkrankungen, einen Nähr-
stoffmangel oder eine Haut-
problematikhinweisen.
Möglich ist auch eine chroni-

sche Krankheit, Stress oder et-

wa einen Milbenbefall, so Pü-
schel. Wichtig ist dann, dass
Halter sich die Schuppen und
dasTiergenaueranschauen.

DasTuchverfärbtsich

Dunklere Schuppen hinge-
gen können auf einen Floh-Be-
fall hinweisen. Ein einfacher
Test bringt Gewissheit: Dafür
kämmt man das Fell der Katze
am besten mit einem Floh-
Kamm, der besonders fein ist.
Die Schuppen streicht man
dann auf ein Küchenpapier.
„Wenn Sie das Küchenpapier
befeuchten und es sich rötlich-
braun bis rostfarben verfärbt,

handelt es sich um Floh-Kot“,
sagtPüschel.
Dann ist wichtig, dass Halter

dasFellderKatze,aberauchdie
gesamteUmgebungmit einem
Floh-Mittel behandeln. „Sonst
wird die Katze immer wieder
neubefallen.Undwennmehre-
re Tiere im Haushalt leben,
müssen alle entfloht werden“,
soPüschel.

AuchSchmerzen
können
dahinterstecken

„Treten Schuppen vor allem
inbestimmtenArealenauf–et-

wa im unteren Bereich des Rü-
ckens, können auch Schmer-
zen in derWirbelsäule oderAr-
throse die Ursache dafür sein“,
erklärtRiggers.
Wichtig ist, das Verhalten

der Katze genau zu beobach-
ten. „Reagiert die Katze beim
Streicheln am Rücken emp-
findlich – etwa mit Schwanz-
schlagen, Fauchen oder gar
Kratzen – spricht dies dafür,
dass ihr etwas weh tut“, so De-
nise Riggers. Auch andere Ver-
haltensänderungen können
darauf hindeuten: wenn das
Tier etwa weniger spielt, frisst
oder springt als sonst, sich ag-

gressiv verhält oder zurück-
zieht.
„Katzen sind allerdingsMeis-

ter darin, Schmerzen zu ver-
bergen. Nicht immer sind die
Hinweise so eindeutig“, sagt
Riggers. Eine Orientierung be-
kommen Halter über die «Feli-
neGrimaceScale».Das Schema
fürKatzenmimikhilftmit kon-
kreten Bildern verschiedene
Schmerzzustände bei Katzen
zuerkennen.
Im Zweifel oder bei konkre-

ten Anzeichen für Schmerzen
sollte man selbstverständlich
einen Tierarzt oder eine Tier-
ärztinaufsuchen.

NurspezielleMittel
fürKatzen
verwenden

Wichtig: Bei Schuppen im
Fell, könnten manche Halter
auf die Idee kommen, Pflege-
produkte aufzutragen – etwa
Öle, Tinkturen oder gar Anti-
Schuppen-Shampoo. „Bitte
nicht! Wenn, dann sollten Sie
zuerst zum Tierarzt gehen –
und falls nötig nur spezielle
Mittel für Katzen verwenden“,
sagtPüschel.
Vor dem Tierarztbesuch soll-

te man das Fell der Katze nicht
besondersbehandeln–alsowe-
der bürsten, waschen oder an-
derweitigreinigen.„Ambesten
lassen Sie das Problem, wie es
ist. Denn dann bekommenwir
alle Informationen, die wir
brauchen, um die Ursache zu
erkennen“, sagt Tierärztin
Püschel. tmn

Genau hinschauen
Schuppen im Fell der Katze – was kann das sein?

Reinliche Tiere: Um die Fellpflege kümmern sich Katzen in der Regel selbst. FOTO: FRANZISKA GABBERT/DPA

StellenangeboteStellenangeboteStellenangeboteStellenangebote

die-Zusteller
Auf meiner
Route bin
ich CHEF

Heimat Nachrichten-Vertrieb:
0561 203-1175 WhatsApp 0151 61666277

www.die-zusteller.de

(Mindestalter 13 Jahre)

• Bad Sooden-
Allendorf
Kleinvach
Sooden
Weiden

• Bühren
• Großalmerode

Epterode
Laudenbach
Rommerode
Stadt
Trubenhausen

• Hann. Münden
Bonaforth
Gimte
Laubach
Volkmarshausen

• Scheden
Dankelshausen

• Staufenberg
Benterode
Dahlheim
Escherode
Landwehrhagen
Spiekershausen

• Witzenhausen
Gertenbach
Hundelshausen
Stadt

Samstags noch nichts vor?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Wochenzeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:

Wir suchen eine/n

Pflegefachfrau/
Pflegefachmann
(m/w/d) – Tag- und Nachtdienst

– Vollzeit, Teilzeit, GfB

Senioren- und Therapiezentrum Helsa
Fröbelstraße 6, 34298 Helsa

(05605) 808 - 0
Frau Katharina Braun

heimleitung@haus-helsa.de
www.haus-helsa.de

„Humor wird bei uns
auch gepflegt!“

Friedrichsplatz 6 – 0561 9701105

MITARBEITER (m/w/d)
GESUCHT

www.moneypoint-kassel.de

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG!

BekanntschaftenBekanntschaftenBekanntschaftenBekanntschaften

Kartenlegerin Frau Lydia Lange
Termin unter WIZ 05542 6139708 o. 0152 21515244

VerkaufVerkaufVerkaufVerkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

AnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

NEU - ABHOLSERVICE!

www.moneypoint-kassel.de
Friedrichsplatz 6 –3 0561-9701105

WIR HOLEN IHRE
GERÄTE BEI IHNEN

ZUHAUSE AB.

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Modelleisenbahn und Zubehör
gesucht. Telefon 05544 912031

Landwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&Forsten

Buche Brennholz
Tel. 05684 931670
1A-Buchenbrennholz, trocken

und ofenfertig, ab 90 €.
www.brennholzfahrer.de • Tel. 0172 - 5 21 11 21

Brennholz Buche u. Eiche 69 €
30 cm, inkl. Lief., Tel. 0176 6268 1914

1A Buche ab 65,00 €☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Verkaufen Sie Ihre
Immobilie

zum
Bestpreis 06625 1820
Immobilien-Sofortkauf.de

Immobilienankauf

Auto-AnkäufeAuto-AnkäufeAuto-AnkäufeAuto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.
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Besonders preiswert!
Kleine Anzeigen mit großem Echo!

Private Kleinanzeigen sind für viele unserer Leser die Lieblingslektüre.

Nutzen Sie dieses Interesse, wenn Sie etwas kaufen oder verkaufen wollen, wenn Sie eine
Stelle oder eine Wohnung suchen oder auch, wenn der dritte Mann zum Skat fehlt.

Warten Sie bitte
nicht bis zur

letzten Minute.

Je früher Sie Ihre
Anzeige bei uns
aufgeben, um so

individueller können
wir Sie bedienen.


